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Kaufen Sie doch mal einen guten, gebrauchten Leasingrückläufer, mit Garantie und Service!
Hier können Sie bis zu 80% des ursprünglichen Neupreises

sparen, Sie bekommen echte Profiqualität zum günstigen PREIS.
Notebooks, TFT-Monitore, Rechner…

ab-regio Computer
Sie finden uns ab sofort in Karlstein-Dettingen,
Frankenstraße 1a · Tel. (0 61 88) 4 45 98-0

direkt an der Kreuzung Richtung Alzenau-Hörstein
in neuen größeren Geschäftsräumen.

ab-regio GmbH Computersysteme
Neu- und Gebrauchtcomputer · Frankenstr. 1a · 63791 Karlstein-Dettingen

Telefon (0 61 88) 4 45 98-0 · Internet: www.ab-regio.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10-18 Uhr, Samstag 10-13 Uhr

• 19” Dell Flat-Trinitron-Monitore
• Gebrauchte TFT-Monitore 17”
• Notebooks Dell PIII Mobile
• Dell Rechner

ab 39,- €

ab 99,- €

und alle gängigen Neugeräte zu günstigen Preisen!
z.B.

ab 249,- €

ab 129,- €

• Maxdata Neurechner P4 inkl. XP-Prof.

• Belinea 19” TFT-Monitore
• Maxdata Notebooks incl. XP-Home

ab 499,- €

ab 199,- €

ab 699,- €
• eigene Werkstatt mit Vor-Ort-Service

ab-regio Computersysteme bietet seit 2002 speziell diesen Service mit
Leasinggeräten an. In unseren neuen Verkaufsräumen in Karlstein erwar-
tet Sie jetzt auf über 500 m2 ein umfangreiches Angebot an top-gepfleg-
ten preiswerten Markengeräten der Hersteller Dell, Sony, IBM etc. Alle
Geräte sind getestet und werden mit 1 Jahr Gewährleistung angeboten.
Weiterhin bekommen Sie natürlich bei ab-regio alle gängigen Neugeräte
sowie Software, Verbindungskabel, Tinte und Toner, Netzwerktechnik-
produkte etc. Das Ganze wird durch unsere eigene Fachwerkstatt, einen
Vor-Ort-Service durch unser Technikerteam (DSL-Einrichtung, Firmen-
netzwerke,Hard- und Softwareeinrichtungen) abgerundet. Nutzen Sie un-
seren kostengünstigen Beamer- und Notebookverleih (für Privat, Vereine
und Gewerbe).
Das Team von ab-regio Computersysteme freut sich auf Ihr Kommen.
Wir sind Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr und 
Samstag von 10 bis 13 Uhr für Sie da.

aktuelle Angebote
www.ab-regio.de
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In unserer Fußball-Region
tut sich was - ein Riesentalent
schießt sich ins Rampenlicht.
Die 15-jährige Svenja Huth
aus Alzenau-Kälberau kickt
schon für die deutsche Ju-
g e n d - N a t i o n a l m a n n -
schaft.

In fünf Partien für die
U15-Auswahl erzielte
sie schon vier Tore
und kam dadurch
auch zu zwei Einsät-
zen für das U17-
Team. Svenja spielt in
der Jugend des 1. FFC
Frankfurt, dem Real Ma-
drid des Damenfußballs.
Ab der nächsten Saison
darf Svenja mit den Er-
wachsenen trainieren. Dann

trifft sie öfter auf
Fußbal l -Größen

wie die dreimalige Weltfußbal-
lerin Birgit Prinz, Abwehrle-
gende Steffi Jones und Golden
Goal-Schützin Nia Künzer.
Das hört sich an wie eine Kar-
riere aus dem Bilderbuch.
Doch von nichts kommt nichts.
Svenja geht oft schon vor

neun Uhr ins Bett. Denn je-
den Morgen um Viertel vor
Sechs beginnt ihr Tag.
„An das frühe Aufstehen
habe ich mich immer
noch nicht gewöhnt“,
gesteht sie. Zwei Stun-
den später sitzt sie im

Unterricht der Sportför-
derschule Frankfurt. Aber

auch dort wird zusätzlich Fuß-
ball gespielt, dazu Vereinstrai-
ning und montags Training im
DFB-Stützpunkt in Stock-
stadt. Svenja ist immer auf
Achse. Ihre Mutter Ariane
Huth bewundert diese Dis-
ziplin: „Svenjas Ehrgeiz
ist der Hammer.“ Und
nebenbei bewältigt sie
noch ihre Schulprüfun-
gen. Die Hausaufgaben
erledigt sie im Zug oder
in den Freistunden.

In der Jugend
unterfordert

In ihrer Jugend-Spielklasse, der
U16 Oberliga Hessen, sind die
Frankfurter Mädels komplett
unterfordert. Mit 15 Siegen in
15 Spielen stehen die Frankfur-
ter unangefochten an der Tabel-
lenspitze. Das Torverhältnis:
151:5. Beim letzten Spiel des
Jahres gab’s ein lockeres 15:0
bei der SG Bornheim. Svenja
erzielte zwei Tore. Die meisten
bereitete sie vor, denn sie ist die
Spielmacherin - eine typische
Nummer 10 mit hartem Schuss,
genialer Übersicht und unge-
heurer Schnelligkeit. Und -
trotz ihrer Größe von nur 1,61
Meter - überragt sie dank ihrer
Sprungkraft beim Kopfball die
meisten Gegenspielerinnen.
Aber was sind Svenjas Schwä-
chen? „An der Ballsicherung
muss ich noch arbeiten“, ist
Svenja selbstkritisch. Aber bis
zur WM 2011 ist noch viel Zeit
zum Verbessern. Das Welttur-
nier will Deutschland wieder
im eigenen Land ausrichten.
Vielleicht wartet dort ein Som-
mermärchen auf Svenja Huth.

Von 
MATTHIAS
GAST

gast@prima-sonntag.de

Kälberauer Nachwuchs-Talent
neuer Stern am Fußball-Himmel Svenja Huth (15)
auf den Spuren von Birgit Prinz

Svenja (li.) traf schon
2004 ihr Vorbild - die
beste Fußballerin der
Welt Birgit Prinz. 

Foto: privat


